
DROSTE

Fahr h
in

werd gluckl
ich

&

RZ_DRO_Umschlag_Gluecksorte_Piemont_210517.indd   1-5RZ_DRO_Umschlag_Gluecksorte_Piemont_210517.indd   1-5 17.05.21   11:5817.05.21   11:58





Dagmar Beckmann & Christoph Potting 
 
 
 
 

Glücksorte  
im Piemont 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Droste Verlag 

Fahr hin und werd glücklich 

GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  13:04  Seite 1



Dieses Buch gehört  

.............
.............

...... 

.............
.............

......

GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 2



Liebe Glücksuchende,
nur wenige Regionen in Europa sind so abwechslungs- und spannungs-
reich, so einladend und vielfältig wie das Piemont, das Land am Fuß  
der Berge. In der zweitgrößten und einer der wohlhabendsten Regionen  
Italiens reifen die besten Weine der Welt, hier wurde die Schokolade mit  
Nüssen erfunden, die edelsten Tuchwaren verlassen die Webereien,  
die älteste Brauerei Italiens füllt ihre charakteristischen Biere ab und 
Bergpioniere erfanden hier den Alpinismus. Aus dem Piemont kamen 
der Fiat 500 und die Klassiker des Industriedesigns von Olivetti.  
Von ebenso erstaunlicher Vielfalt sind die Landschaften. Da strecken 
sich die Westalpen mit dem gewaltigen Monte Rosa und dem kühnen 
Monviso zum Himmel, es verführen der Lago Maggiore und der  
Lago d’Orta mit mediterranem Ambiente und es faszinieren die schier 
endlosen Weinhügel des Roero, der Langhe und des Monferrato.  
Größer könnten die Gegensätze und die Reize nicht sein. Frankreich ist 
nah und hat die Geschichte des Piemonts mitgeprägt. Die französisch-
italienische Melange kann man in der piemontesischen Küche oder  
im Flair der Hauptstadt Turin mit ihrer barocken Eleganz und ihren  
wunderbaren Kaffeehäusern genießen. Schleckermäuler, Sportler und 
Wanderer, Kunstinteressierte, Naturverliebte und Träumer haben die 
Qual der Wahl und kommen durchweg auf ihre Kosten. Auch wir  
mussten aus der Überfülle eine Auswahl treffen. Die von uns vorgestell-
ten 80 Glücksorte sind eine Navigationshilfe, um das Piemont, diese 
Verführung für Kopf, Leib und Seele, auf eigene Faust zu entdecken. 
 
Ihre Dagmar Beckmann & Ihr Christoph Potting  
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x Isola di San Giulio, I-28016 Orta San Giulio 
x Ostern–Mitte Okt. täglich mit Verkehrsschiff (www.navigazioneorta.it)  

oder Schiffstaxi (Tel. +39 33 36 05 02 88)

Sounds of Silence
 1 Isola di San Giulio, Lago d’Orta 

Am schönsten ist es, sich mit den kleinen Fährbooten vom Städtchen 
Orta aus der Isola di San Giulio zu nähern. Nur 5 Minuten dauert die 
Überfahrt, aber sie ist ein Zeitensprung auf ein Eiland voller Romantik, 
Religions- und Kunstgeschichte sowie kunstvoll inszenierter Natur. Vil-
len, Palazzi und rundum zum See abfallende terrassierte Gärten schmie-
gen sich um einen alten Bischofspalast und die Basilika. Die wenigen 
ganzjährigen Bewohner der kleinen Insel sind die Benediktinerinnen in 
der Klosteranlage Mater Ecclesiae. Die 80 Nonnen haben ein Schweige-
gelübde abgelegt und folgen dem Gebot des „ora et labora“: Andachten 
in 2-stündigem Rhythmus und Arbeit an Paramenten, zum Beispiel an 
Messgewändern und Altartüchern. Den Weg, der in nur 10 Minuten 
rund um die Insel führt, weisen Schilder als „Via del silenzio“, als Weg 
der Stille aus. Aber müssen diese Hinweise wirklich sein? Auch ohne sie 
umfängt die Besucher unmittelbar eine Aura der Ruhe, unterbrochen 
nur vom stündlichen Läuten der Kirchenglocken und dem Glucksen 
und Lechzen der Seewellen – eine berührende Komposition. Im Herbst, 

wenn die Kastanienbäume rotbraun leuchten und sich an 
sonnigen Tagen im Wasser spiegeln, ist die Isola di San 
Giulio besonders ergreifend. Bewegt von ihrer Ausstrah-
lung war auch Honoré de Balzac, als er im August 1836 
den Lago d’Orta besuchte: Die Insel, beschrieb er seinen 

Eindruck, liege verführerisch und schlicht in stillem Wasser am Fuße 
des Monte Rosa, und der See sei eine graue Perle in einem grünen Schrein. 
Nicht nur Balzac war fasziniert. Nietzsche – auf einer Reise mit Lou An-
dreas-Salomé im Mai 1882 – erhoffte sich von diesem Ambiente, die an-
gebetete deutsch-russische Schriftstellerin und Essayistin für sich zu ge-
winnen, allerdings erfolglos. Aber immerhin inspirierten See und Insel 
den Philosophen zu den ersten Skizzen von „Also sprach Zarathustra“ 
und er erhob Orta zu einem der stimmungsvollsten Orte der Welt. 

Das beste Eis am See 
gibt es in der Gelateria 

Antica Torre am Hafen in Pella 
(Febr.–Okt.).

TIPP

GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 8



GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 9



10

x Sacro Monte, I 13019 Varallo  
x Auto oder Kabinenbahn ab Ortsmitte

Sakraltheater
 2 Sacro Monte, Varallo, Valsesia

Eine Mutter hat ein schreiendes Kind auf dem Arm, Männer palavern 
im Hintergrund, ein paar Menschen haben schmerzverzerrte Gesichter 
– und mittendrin der gepeinigte Jesus, dem Zusammenbruch nahe. Wer 
auf dem Sacro Monte von Varallo durch das kleine Guckloch in die Ka-
pelle Nummer 30 schaut, hat das Gefühl, der Auspeitschung Christi 
leibhaftig beizuwohnen. 44 solcher Kapellen gibt es hier insgesamt und 
in allen kommen Stücke voller Dramatik, Emotion und Leidenschaft, 
voller Ergriffenheit und Trauer zur Aufführung. An dem 1491 begonne-
nen Gesamtkunstwerk haben 200 Jahre lang Architekten und Künstler 
gebaut. Der Heilige Berg von Varallo ist einer von vielen in Norditalien 
und ein Projekt der Gegenreformation: Die Sacri Monti sollten der Aus-
breitung des Protestantismus von Norden her entgegenwirken. In Varallo 
entstanden die Kapellen und die Basilika in spektakulärer Position auf 
einer bewaldeten Kuppe hoch über der Stadt. In ihrem Inneren verwan-
deln über 800 lebensgroße Holz- und Terrakottafiguren sowie 4000 fi-
gürliche Fresken die Passion Jesu Christi in ein realistisches Agitprop-

theater. Realismus als Instrument der Überzeugung: Die 
Frisuren und Bärte der Darsteller sind aus Menschenhaar, 
und Mäntel, Röcke und Hosen wirken echt, weil die Fal-
tenwürfe aus Leinentuch sind, dem kolorierte Gipsüber-
züge Standfestigkeit geben. Als gegen Ende des 15. Jahr-

hunderts der Franziskaner Bernardino Caimi von einer Reise aus 
Jerusalem zurückkehrte, ergriff er die Initiative zum Bau des Sacro 
Monte. Weil Konstantinopel durch die Türken erobert wurde, war die 
Pilgerreise ins Heilige Land kaum mehr möglich – Varallo, das zweite 
Jerusalem, sollte aushelfen, religiöse Erfahrung bieten, unvergessliche 
Momente von Ergriffenheit. Mit der Gestaltung des Heiligen Bergs, 
einem von sieben Sacri Monti im Piemont, setzte Caimi auf die Macht 
der visuellen Inszenierung und alle beteiligten Künstler wurden ebenfalls 
zu Regisseuren grandioser religiöser Bühnenstücke. 

Das frei zugängliche 
Flussschwimmbad unter 

der Stadtbrücke von Varallo 
 lädt zum Baden ein.

TIPP

10

GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 10



GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 11



x Palazzo Valperga Galleani, Via Vittorio Alfieri 6, I-10121 Turin 
x ÖPNV: Straßenbahn 4, 15, Haltestelle Arcivescovado

Nummer 6
 3 Palazzo Valperga Galleani, Turin

Der Palazzo Valperga Galleani ist ein Beispiel für eine Restaurierung, 
die den Respekt vor dem kulturellen Erbe mit modernster Umwelttech-
nologie und dem Sinn für das Schöne vereinbart – mit dieser Begründung 
wurde der umgebaute Palazzo im Jahr 2015 zum „Building of the Year“. 
Ausgewählt hatte ihn unter 3000 Gebäuden eine virtuelle Jury von mehr 
als 18.000 internationalen Architekten, darunter Stars wie Renzo Piano, 
Jean Nouvel und Kengo Kuma, sowie die Leser der prominenten ameri-
kanischen Architekturzeitschrift „ArchDaily“. Und auch die Turiner 
stimmten im gleichen Jahr mit den Füßen ab. Während der Tage der 
offenen Tür und des Lichtkunstfestivals der Stadt war der Palazzo Val-
perga Galleani di Canelli e di Barbaresco in der Via Alfieri 6 im Herzen 
von Turin einer der meistbesuchten Orte. In dem Barockgebäude haben 
auf 6500 Quadratmetern 36 exklusive Eigentumswohnungen auf fünf 
Stockwerken und zwei Zwischengeschossen Platz gefunden. Originale 
Fresken sowie Stuck- und Flachreliefdekorationen gehen mit Glas, Sicht-
beton, Stahlelementen und Hightechmaterialien eine avantgardistische 

Verbindung ein. Modernste Haustechnik sorgt für eine gute 
Energiebilanz. Der Preis ist heiß, weshalb sich hier auch 
nur Industrielle, bekannte Fußballspieler der Stadt und Per-
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens eingekauft haben. Sie 
genießen aus der Wellnesszone im verglasten Obergeschoss 

einen traumhaften Blick über Turin. Zweifellos ist der Bau ein Beispiel für 
innovative historische Stadtsanierung, aber vor allem ist da auch der öffent-
lich zugängliche Innenhof mit Garten – ein magischer Raum und Anzie-
hungspunkt für viele Turiner. Besonders am Abend, wenn die leuchtenden 
Steine im Kopfsteinpflaster aus Flusskieseln nach und nach die Farbe 
wechseln und die mit Lavendel, Minze, Rosmarin und Thymian bepflanz-
ten 100 Blumenkästen an den Balkongeländern von LEDs illuminiert sind. 
Und über allem schwebt am Nachthimmel ein vom Lichtdesigner Richi 
Ferrero gestalteter Baum mit leuchtenden Kegeln. 

In der Via Giuseppe 
Luigi Lagrange 3 liegt 

die Speisekammer für Fein-
schmecker: Eataly Torino.

TIPP

12

GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 12



GO_Piemont_final.qxp_Layout 1  01.06.21  12:52  Seite 13


	Leere Seite



